
Nr. 199   Juli - August - September 2008

FALKE

10:00 Uhr
Feldgottesdienst

am Falkeplatz  mit
anschließendem
Frühschoppen im
Falke-Biergarten

Kirche und Sport
bei DJK Falke

20. Juli

10:00 - 16:00 Uhr
Sportabzeichen-Tag

für Familie und Jedermann mit
buntem Rahmenprogramm am

Sportplatz des Neuen Gymnasiums,
Ludwig-Frank-Str. 38-40

(näheres siehe Falke-News Seite 31)
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So., 20.7.2008 10:00 Uhr Feldgottesdienst am Falkeplatz

mit anschl. Frühschoppen
So., 20.7.2008 Sportabzeichentag des BLSV
Mi., 5.11.2008 Gedenkgottesdienst für verst. Mit-

glieder in St. Kunigund
Fr., 12.12.2008 20:00 Uhr Adventfeier
Sa., 31.1.2009 20:00 Uhr Falke-Fasching
So., 1.2.2009 14:30 Uhr Falke-Kinderfasching

Glückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum Geburtstag

50 Jahre

Brigitte vom Busch   4.7.58
Norbert Paul 30.9.58

60 Jahre 65 Jahre

Gerda Vogt 26.7.48 Waltraud Kuhbandner  13.7.1943
Volker Schlögl 20.8.48 Günter Kleemann 4.8.1943
Herbert Bruckner 30.8.48 Christa Singer 3.9.1943

80 Jahre

Margareta Kollischan 22.9.28
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 FALKE NÜRNBERG E.V.
Mitglied des BLSV und des Hauptverbandes der Deutschen Jugendkraft Düsseldorf  e.V.

Sportplatz und Vereinshaus:
Sudetendeutsche Str. 60, 90480 Nürnberg,

Telefon 40 97 846 ,  Fax 40 87 07 01
Internet: http://www.djk-falke.de, E-Mail: info@djk-falke.de

Bürozeiten: Donnerstag 18 - 20 Uhr

Bankverbindung: Liga Bank Regensburg  (BLZ 750 903 00) Konto-Nr. 0105 121 086

Monatliche Beitragssätze: Erwachsene (aktiv / passiv): 10,- EUR / 6,- EUR
Jugendliche bis 18 Jahre, Rentner,
Azubis, Schüler und Studenten: 6,- EUR
Kinder bis 14 Jahre: 5,- EUR
Familienbeitrag ab 2 Personen: 17,- EUR

Bei Kündigung der Mitgliedschaft muss der Beitrag bis zum Jahresende bezahlt werden.

die Spielzeit ist für die Mannschaften nun abgeschlossen. Leider konnten manche
Erwartungen nicht erfüllt werden, andere wurden jedoch übertroffen, und das ist auch so
in Ordnung.

Was nicht so in Ordnung ist, betrifft den Umstand, dass seitens der Pfarrei St. Kunigund
der Feldgottesdienst auf unserem Sportplatz am 20. Juli leider nicht von den Geistlichen
der Pfarrei gehalten werden kann. Um jedoch diese gute Tradition, die seit rund 20
Jahren besteht, nicht einfach aufzugeben, habe ich mich bemüht, einen Geistlichen für
den 20. Juli zu bekommen. Das ist mir dann nach längerem Suchen und diversen
Gesprächen gelungen. So wird am 20. Juli um 10 Uhr Herr Studiendirektor a.D. Franz
Müller diesen Gottesdienst mit uns feiern. Ich bitte Sie sehr herzlich, nicht nur am
Gottesdienst teilzunehmen, sondern auch noch danach mit zu feiern. Hier kann sich die
Falke-Familie zeigen, indem sie bekennt, dass unsere DJK ein etwas anderer Sportverein
ist. Deshalb noch einmal die Bitte: Erscheinen Sie sehr zahlreich, damit wir nicht vor
einer leeren Tribüne sitzen oder stehen müssen.

Wenn Sie zu diesem Gottesdienst kommen, werden Sie sehen, dass bei Falke wieder
einiges baulich geschehen ist.
So wurden neue Parkplätze angelegt und das Tribünendach erneuert.
Durch die starken Regengüsse wurde unsere Kegelbahn kürzlich erneut überflutet, und
es sind zur Zeit Baumaßnahmen im Gange, um das Wasser, das durch die Lichtschächte
eingedrungen ist, zu hemmen.

L iebe Mitglieder der DJK Falke,
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Wort des 1. Vorstands
Vor Beginn der Ferien möchte ich es nicht versäumen, Ihnen allen, die Sie für den Verein
in dieser Saison Verantwortung übernommen haben, herzlichst zu danken. Sie haben als
Übungsleiter oder als Elternteil zum Gelingen von Veranstaltungen beigetragen.

Einladen möchte ich Sie ganz besonders auf das Heinrichsfest in Bamberg am 13. Juli,
wo wieder viel Sport auf der DJK Bühne geboten wird. Unsere Cheerleader werden dort
auch auftreten. Es wäre schön, wenn wir uns zu diesem Ereignis treffen könnten. Nicht
nur für das Auge, auch für das leibliche Wohl wird dort bestens gesorgt sein.

So darf ich Ihnen, liebe Mitglieder, eine geruhsame, erholsame und schöne Urlaubszeit
wünschen.
Und ich hoffe, dass wir uns dann mit Beginn der neuen Saison wieder gesund und
munter auf unserem Falke Platz sehen.

Ihr Andreas Reindl, 1. Vorstand

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Wirtsfamilie Ntallas

Sudetendeutsche Straße 60
90480 Nürnberg - Telefon 40 74 60

deutsche und griechische Küche
schattiger Biergarten

vollautomatische Kegelbahn
Nebenzimmer für Veranstaltungen jeder Art

(für ca. 40 und 60 Personen)
Saal für Hochzeiten etc. (für ca. 350 Personen)

geöffnet:
Dienstag - Donnerstag 11 - 24 Uhr
Freitag & Samstag 10.30 - 24 Uhr

Sonntag 9.30 - 24 Uhr
durchgehd warme Küche

Montag Ruhetag

Gaststätte

Elektrische Licht- und Kraftanlagen,
Nachtspeicherheizungen

Elektro Rupprecht
Zerzabelshofer Hauptstraße 11
90480 Nürnberg, Telefon 40 46 76

Bankkonto:
Stadtsparkasse Nürnberg 1 032 730
HypoVereinsbank
Konto-Nr. 346/113 700



5

DJK DV Verbandstag 2008

Brückenbauer zwischen Kirche und Sport

(aus: Heinrichsblatt Nr. 18 vom 4. Mai 2008)

Insgesamt 36 Jahre ist Prälat Hans Wich Geistlicher Beirat des DJK-Diözesanverbandes
Bamberg gewesen. Beim Diözesantag im Gemeindezentrum St. Urban verabschiedete
ihn Erzbischof Dr. Ludwig Schick. Im Verband habe er sich in all den Jahren "Hochach-

tung und Wertschätzung" erworben, betonte DJK-Diözesanverbandsvorsitzender Edmund
Mauser in seiner Laudatio auf den "Sportprälaten" und dankte Wich im Namen aller 52
DJK-Sportvereine für die vielen Anstöße, die er gegeben hat, für die gute Zusammenarbeit,
ein stets offenes Ohr für die Menschen und die vielfältige Unterstützung bei der Planung,
Finanzierung und Erstellung von Sportanlagen und Vereinsheimen im Gebiet der Erzdiöze-
se. "Sie sind ein Brückenbauer zwischen Kirche und Sport" würdigte er den scheidenden
Geistlichen. Den Tag prägte aber auch der Blick auf die Aufgaben, die sich dem Verband in
Zukunft stellen. Hierauf richtete DJK-Bundesverbandspräsident Volker Monnerjahn den
Fokus.

Schon im Gottesdienst zu Beginn des Diözesantags lenkte Erz-
bischof Schick den Blick auf das Besondere eines kirchlichen Sport-
verbands, "Sport aus christlichem Geist". Der Bischof skizzierte zahl-
reiche Fehlentwicklungen im Sport, von dem Bestreben, den Geg-
ner willentlich unschädlich zu machen über Schiedsrichterab-
sprachen bis hin zur exzessiven Leistungsorientierung, wo der Sport
zum Gott werde. Demgegenüber müssten "positive Vorzeichen" wie
Freundschaft und Kameradschaft die Atmosphäre in den Vereinen
prägen, müssten Menschen integriert werden, zum Beispiel auch
Ausländer, Straffällige, Behinderte. Auch solle in einem DJK-Ver-
band Fairness erlernt werden können und Solidarität gezeigt wer-
den.

Schick dankte Prälat Wich, dass er als DJK-Präses dafür gesorgt habe, dass diese
"Vorzeichen" lebendig sind, dass er der DJK viele Impulse aus dem Evangelium und dem
Glauben der Kirche gegeben habe. Der Erzbischof bat die Verbände, ihren neuen geistli-
chen Beirat, den Herzogenauracher Pfarrer Helmut Hetzel, anzunehmen, jedoch nicht zu
verschleißen: "Ein Diözesanpräses muss nicht auf jedem Vereinsfest sein!"

Bei der Festveranstaltung erinnerte Edmund Mauser an Lebensstationen des schei-
denden Präses, an Gottesdienste, Vereinsjubiläen, Einweihungen, an Impulse für die
Vorstandschaft, aber auch an die Sportlerwallfahrt nach Hallerndorf, die Wich ins Leben
gerufen hatte sowie an zahlreiche Ehrungen, die Wich erhalten hatte. Wich sei es immer
wichtig gewesen, junge Menschen zur Kirche zu führen durch die Verbindung von Sport,
Gemeinschaft und Religion. "Sie haben den richtigen Ton getroffen, um die Menschen in
den Vereinen anzusprechen."

Eine Auszeichnung der Stadt Bamberg, die Stadtrechts- und die Hochstiftsmedaille,
erhielt Wich aus der Hand des Bamberger Sportreferenten und Bürgermeisters Werner
Hipelius. Er wie auch Georg Bogensberger für den Landkreis, dankten für Wichs segens-
reiches Wirken in den Vereinen der Region. Die Unverwechselbarkeit des Prälaten bestä-
tigte in seinen Dankesworten auch Pfarrer Hans-Gerd Schütt, Düsseldorf, geistlicher Bei-
rat des DJK-Sportverbandes und Olympia-Pfarrer. Aus der Hand von Landesverbands-
präsident Klaus Moosbauer erhielt Wich den DJK-Ehrenpreis 2007 für sein sportlich und
menschlich vorbildliches Verhalten. Erfreut über das "übertriebene", aber "gern gehörte"

Hans Wich



6

Tel. 09 11 / 9 46 47 30
Fax 09 11 / 9 46 47 35
Schweiggerstraße 31
90478 Nürnberg

30 Jahre

SCHÜTTLER
Baubeschläge Gerüstbau

Lob bekundete Wich: "Mein Herz schlägt auch in Zukunft für die DJK."
Das "gute Gewissen des Sports" zu sein, danach müsse der Verband auch in Zukunft

streben, forderte anschließend Bundesverbandspräsident Volker Monnerjahn. Aufgabe
von Sportvereinen sei dementsprechend integrierend tätig zu werden. Ausdrücklich sah er
es auch als wichtig an, bei der Olympiade die Werteorientierung nicht zu vergessen. Nicht
nur die Sportler, sondern auch das Olympische Komitee sei hier in der Verantwortung.

Zugleich müssten die DJK-Verbände auch in Gesellschaft und Kirche Flagge zeigen,
etwa in Hinsicht auf die Verurteilung von Sonntagsarbeit. Ein kirchlicher Sportverband müs-
se "Werte zeigen und vorleben". Dazu gehöre auch, seine kirchliche Zugehörigkeit nach
außen hin zu zeigen. Monnerjahn ging auf die Neuausrichtung des Verbandes in den
letzten Jahren ein. Das Motto "Sport um des Menschen willen" zeige, dass der Sportler im
Mittelpunkt stehen solle und nicht der Verein oder die Organisation. Man wolle eine "corporate
identity" erwirken. So habe man etwa das DJK-Logo neu entwickelt. Auch müsse in Kom-
munikation und Verhalten gezeigt werden, dass eine DJK "mehr ist als ein SV oder ein
TSV", nämlich eine Organisation, in der der Mensch ernst genommen wird, nicht nur weil er
seine Leistung erbringt. Und sie ist eine Organisation, in der der Sport mit den Aspekten
Gemeinschaft und Glaube eine Einheit bildet.

Während ihres Diözesantags zeichnete die DJK zahlreiche Personen für ihren langjäh-
rigen Einsatz aus. Das Ehrenzeichen in Gold erhielten: Manfred Kestler, Andreas Reindl,
Hans Schmitt, Reinhard Seeber, Hubert Taschner, Josef Ultsch und Erich Unzeitig. Mit dem
Ehrenzeichen in Silber wurden geehrt Christel Werner, Gerhard Hoch, Karl-Heinz Kurek,
Otto Paulus, Heribert Schindler, Robert Schindler, Hildegart Schmauser. Für die Unterstüt-
zung der sportlichen Aktivitäten auf Diözesan- und Bundesebene wurden mit dem Ehren-
zeichen in Silber außerdem Margarete und Siegfried Prell und Manfred Seeber geehrt.

Bei den anschließenden Wahlen erhielt der amtierende Vorstand mit Edmund Mauser
als Vorsitzendem sowie Monika Rühl und Andreas Reindl als Stellvertretern für weitere vier
Jahre das Vertrauen der Delegierten. Präses Wich wurde zum Ehrenpräses ernannt.

Solidarisch zeigten sich die DJK-Mitglieder mit einer Gemeinde in Bairro da Paz in
Salvador de Bahia, Brasilien. Auf Anregung von Erzbischof Schick und Prälat Wich spende-
ten sie den Erlös der Kollekte in Höhe von 1.000 Euro, mit deren Hilfe Claudio einen
Sportplatz errichten will.

DJK DV Verbandstag 2008
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FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Manfred Fleck
Schultheißallee 43, 90478 Nürnberg
 0152 / 04438985, E-Mail: Fussball@djk-falke.de

Abteilungsleitung

Am 15. Mai fand die Abteilungsversammlung der Fußballabteilung statt. Auch Neuwahlen
waren angesagt, die altbekannte, aber auch neue Gesichter zum Vorschein brachten. Die
wichtigste Neuerung: die Fußballabteilung hat eine Doppelspitze. Karsten Trappe hat
sich bereiterklärt, sich und die Erfahrung aus vergangenen Abteilungsleiter-Zeiten
einzubringen und somit auch Manfred Fleck zum Weitermachen bewegt. Ihnen beiden
recht viel Erfolg für die kommenden zwei Jahre und ein glückliches Händchen! Ebenso
sei Dietmar Schmidmeier recht herzlich für seine Arbeit und seinen Einsatz als zweiter
Abteilungsleiter in der gleichen Zeit gedankt. Als Kassier stellte sich ein weiteres Mal
Stefan Lang zur Verfügung. Die Jugendleitung wird weiterhin von Matthias Meyer
übernommen, der mit Thomas Möstl als zweitem Mann frische Unterstützung zur Seite
hat.
Was die sportliche Seite betrifft ist, wie schon im letzten Bericht fast sicher zu erwarten
war, nichts positives zu berichten. Sowohl erste Mannschaft als auch Reserve belegten in
der abgelaufenen Saison den 4. Platz, so dass das Ziel für die bevorstehende nur mit
noch mehr Nachdruck der Aufstieg in die Kreisklasse sein kann.

Alte Herren

Liebe Freunde der AH-Mannschaft, liebe Fußballbegeisterte. Die Saison läuft auf
Hochtouren, wir sind mitten im Kräftemessen mit unseren gegnerischen Mannschaften,
und doch ist unsere Aufmerksamkeit bei der Fußball-Europameisterschaft in Österreich
und der Schweiz, wo die deutsche Nationalmannschaft es geschafft hat, ins Finale zu
kommen und mit einem Sieg über die "Selección española" den Pokal des europäischen
Fußballmeisters nach Hause bringen kann. Die Spanier konnten 1964 im eigenen Land,
angeführt von Spielern wie Suárez, Del Sol, Amancio oder Torhüter Iribar, im Finale die
UdSSR mit 2:1 schlagen, und gewannen so das letzte mal die Fußball-
Europameisterschaft. (Den dritten Platz erreichte damals übrigens die ungarische
Nationalmannschaft gegen Außenseiter Dänemark, der die Favoriten in die Verlängerung
zwang. Ein Elfmeter in der 107. Minute machte jedoch die Hoffnungen der Dänen auf die
Bronze-Medaille zunichte. In der 110. Minute erhöhten die Ungarn auf 3:1. Für Ungarn
spielte der erst 19jährige Zoltán Varga im Mittelfeld, der später für Hertha BSC Berlin und
Borussia Dortmund in der Fußball-Bundesliga zum Einsatz kam. Als Halb-Ungar und
Halb-Italiener hängt mein Herz an der "Nemzeti Válogatott"-Auswahlmannschaft, verzeiht
mir diesen kleinen Schwenker) ... Weiter also in der Gegenwart: Mit großer Spannung
erwarten wir heute alle das Finalspiel der Fußball-Europameisterschaft und drücken den
Jungs von Jogi Löw gegen die Spanier fest die Daumen. Möge die bessere Mannschaft
gewinnen.



8

Aber nun tatsächlich zu DJK Falke und uns Alten Herren. Die vergangenen
Partien und die erzielten Ergebnisse waren etwas schmeichelhaft. Hier die
Ergebnisse der letzten Spiele:

DJK Falke - SV Maiach 2:5 Mögeldorf - DJK Falke 2:1
DJK Falke - Behringersdorf 3:1 DJK Falke - Heroldsberg 4:3
DJK Falke - Wachendorf 1:2

Auch wenn wir in diesen 5 Spielen lediglich zweimal als Sieger das Spielfeld verlassen
konnten, ist die Begegnung gegen Mögeldorf hervorzuheben. Wir verloren die Partie mit
einer 2:1 - Niederlage, doch zeigten wir in diesem Spiel vielleicht die beste taktische und
technische Leistung in diesem Jahr.
In dieser Partie spielten wir sehr souverän, warteten mit zwei kaum durchdringbaren
Viererketten auf die sehr spielstarken Gegner, die auf Grund unserer flexiblen Postierungen
fast verzweifelten. Die durchweg lobenswerte Mannschaftsleistung, in welcher jeder für
den jeweils anderen kämpfte und jeder bestrebt war, Fehler des anderen mit auszubügeln,
war sehr begeisternd und steckte uns alle an. In dieser Partie mühten sich alle Spieler in
außerordentlicher Weise, und die mannschaftliche Geschlossenheit war geradezu
phänomenal. Auch wenn wir schließlich nicht als Sieger den Platz verlassen konnten, so
kamen uns die erfolgreichen Gastgeber mit Hochachtung entgegen und wir alle verspürten
Stolz über unsere gezeigte Spielkultur.

In den Turnieren auf heimischem Boden (Kleinfeldturnier der DJK Falke) und Falkenheim
erzielten wir den 3. und den 6. Platz. Die nächsten Partien werden folgende sein:

DJK Falke - TV Glaishammer
VfL Nürnberg - DJK Falke

DJK Falke - Zabo Eintracht
Turnier bei TSV Fischbach

evtl. Kleinfeldturnier in Wachendorf
Bernried (bei Zwiesel an der Tschechischen Grenze) - DJK Falke (evtl. wieder mit

Übernachtung)

Für die anstehenden Begegnungen wünsche ich uns allen viel Erfolg und vor allem Spaß
und Freude sowohl auf dem Rasen wie auch beim geselligen Beisammensein, und
freue mich schon jetzt auf die "Gaudi" in Bernried. Auf eine sportlich erfolgreiche, gesunde
und lustige Zeit bei den "Alten Jungs" freut sich mit Euch:

Stephan Nyáry (Spieler der AH-Mannschaft)

Sie sind richtig verbunden!

&

SALON
SCHWEIZER

DAMEN HERREN

Tel. 40 67 98
Waldluststraße 44  Nürnberg
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B - Jugend

Rückrundenstart

Am 30.03.08 ging es dann endlich gegen DJK-BFC wieder weiter.
Nach der langen Pause war unser Spiel noch nicht so toll. Doch unsere Mannschaft kam
nach etwa 15 Minuten auf Touren. Nur mit 11 Spielern, da ja noch Ferien waren, angetreten,
war unsere Truppe klar überlegen. Zweimal  CHRIS und einmal GUISEPPE besorgten
die 3:0 Halbzeitführung. In der zweiten Hälfte wurde es noch besser. Dreimal DANIEL,
DOMINIC, CHRIS, KEVIN und JAKOB sorgten für den 10:0 Endstand. Am Dienstag, den
08.04.08 traten wir beim POST SV an. Es entwickelte sich ein Spiel auf ein Tor und zwar
das von uns. Wir kamen überhaupt nicht ins Spiel und waren unter Dauerdruck. Nach 20
Minuten stand es 2:0 und zwar für uns! Zwei grobe Abwehrschnitzer der POSTER nutzte
unser MISCHA eiskalt zur Führung. Das stellte den Spielverlauf auf den Kopf. Nach der
Pause drückte der Gastgeber immer stärker und kam verdient zum Ausgleich. Falke war
stehend K.O., doch wir konnten den einen Punkt retten. Nur fünf Tage später kam
SCHWEINAU zum Spitzenspiel ans NGN. Sofort nach dem Anpfiff begann unsere
Mannschaft ihr Spiel aufzuziehen. Es wurde gut über die Flügel gespielt und wir hatten die
schnellen Spitzen des Gegners gut im Griff. Nach einer Ecke konnte unser ALEX BERKE
mit einem Schuss aus 20 Metern den Gästetorhüter zum ersten Mal überwinden. In der
35. Minute scheiterte KEVIN zwar am Torwart, doch stand PATRICK goldrichtig und schob
zum 2:0 ein. Im zweiten Abschnitt das gleiche Bild. FALKE im Vorwärtsgang. Als GIUSEPPE
den Gästekeeper mit einer weiten Flanke überraschte, war DANIEL zur Stelle und es
stand 3:0. Das Spiel schien entschieden, doch 7 Minuten vor Schluss kamen die Gäste
zum 3:1. Die letzten Minuten waren an Dramatik kaum zu überbieten. Zuerst kamen die
SCHWEINAUER durch einen Elfmeter auf 3:2 heran. Nun wurde es noch mal eng und
sogar der Gästetorwart stürmte mit nach vorne. Das gab uns aber auch gute
Kontermöglichkeiten, die wir leider nicht nutzen konnten. Doch dann war Schluss und wir
hatten 3 wichtige Punkte eingefahren. Drei Tage später kam FISCHBACH zum
Nachholspiel. In einer ausgeglichenen ersten Halbzeit gingen die Gäste nach 22 Minuten
mit 1:0 in Führung. Doch nach der Pause wurde unsere Mannschaft immer stärker und in
der 45. Minute konnte KEVIN das wichtige 1:1 erzielen. Dann kam der Höhepunkt dieses
Spieles. Nachdem MISCHA zwei Spieler ausgespielt hatte, erzielte er mit einem herrlichen
Linksschuss aus 17 Meter die 2:1 Führung. Doch das war noch nicht alles. Zehn Minuten
vor Schluss konnte nochmals MISCHA nach einem klasse Solo den 3:1 Siegtreffer erzielen.
Zum Abschluss dieser Woche mussten wir nur zwei Tage später beim Favoriten SVGG
NÜRNBERG antreten. Auf einem mit Wasserpfützen übersäten Sandplatz wurde dieses
Spiel zu einer wahren Schlammschlacht. Der Gegner wollte unbedingt spielen und der
Schiedsrichter meinte, der Platz sei gut bespielbar. Doch der Ball rollte nicht und blieb
immer in den Pfützen liegen. Unsere Mannschaft kämpfte wie noch nie. Kein Ball wurde
verloren gegeben. Nach 25 Minuten gingen wir durch DANIEL mit 1:0 in Führung. Unser
SASCHA hielt mit einigen super Paraden das 1:0 fest. Das waren 85 Minuten Kampf bis
zum letzten. Doch am Schluss hatten wir dieses Spitzenspiel verdient gewonnen. Drei
Spiele in 7 Tagen und 9 Punkte geholt, besser geht‘s nicht. Doch dann schlug das
Verletzungspech wieder zu. Als wir am 04.05.08 am NGN gegen VIKTORIA antraten, waren
MISCHA und KEVIN nicht dabei. Trotzdem gingen wir in einem schwachen Spiel mit 2:0 in
Führung. DANIEL und GUISEPPE erzielten den Halbzeitstand. Doch nach dem Wechsel
ging uns die Puste aus und VIKTORIA konnte zum 2:2 ausgleichen. Das war auch der
Endstand. Drei Tage später kam MÖGELDORF zu uns. Wieder ohne KEVIN und MISCHA
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“MYKONOS“

Im Herzen der City

die etwas andere griech. Küche
mediterran und traditionell
fr. Seefisch und Faßweine

Biergarten

Adlerstr.14 Tel.:22 11 17
tägl. ab 18 Uhr geöffnet

versuchten wir das Spiel offen zu halten. Das gelang uns auch ganz gut,
denn wir hielten mit Kampf dagegen. Nach 15 Minuten gingen wir, nach
einem Torwartfehler sogar durch GUISEPPE mit 1:0 in Führung. MÖGELDORF

kam in der 30. Minute zum Ausgleich. Nach der Pause war es ein offener
Schlagabtausch und beide Teams hatten Chancen. Keiner konnte sie verwerten und so
griff der sehr kleinlich leitende Schiedsrichter ein und pfiff auf einmal Elfmeter für die
Gäste. Die nutzten ihre Chance zum 2:1 Endstand. Ein Unentschieden wäre verdient
gewesen, doch so ist halt Fußball. Damit ist es in der Liga wieder sehr spannend, denn
noch vier Mannschaften können die beiden ersten Plätze erreichen. Am 30.05.08 traten
wir in BUCHENBÜHL an. Bei großer Hitze und großem Platz war klar, dass es auf die
Kraft und Einteilung ankommen würde. Nach missglücktem Start lagen wir schnell 0:1 in
Rückstand. Doch unser CHRIS konnte schon 3 Minuten später den Ausgleich erzielen.
Dann konnte GUISEPPE die 2:1 Führung erzielen. Danach hatten wir noch viele guten
Chancen, doch unser MISCHA hatte an diesem Tag Ladehemmung. So kam es wie es
kommen musste. BUCHENBÜHL konnte zum 2:2 ausgleichen. Viele Chancen auf beiden
Seiten gab es noch, aber keiner traf. Zehn Minuten vor Schluss glaubten viele schon, das
war’s. Bei einem Unentschieden wäre unsere Aufstiegschance vorbei gewesen. Doch
dann schlug unser DANIEL mit links!!! zu und erzielte das 3:2. Dann plötzlich war die
Mannschaft wie befreit und erzielte noch drei Tore. GUISEPPE, ALEXANDER und noch
mal DANIEL stellten den 6:2 Endstand fest. Am 15.06.08 kam es in FISCHBACH zum
Endspiel um den 2. Platz. Die ersten 20 Minuten hatten wir das Spiel gut im Griff. Doch
konnten wir trotz guter Chancen kein Tor erzielen. Als der Gegner im Sturm umstellte, war
unsere Abwehr schlecht sortiert und so konnte FISCHBACH kurz hintereinander zwei
Tore erzielen. Nachdem OLI das 2:1 erzielte war alles wieder offen. Auch nach der Pause
hatten wir gleich gute Möglichkeiten, doch an diesem Tag hatte unser Sturm
Ladehemmung. Wieder machte der Gastgeber zwei Tore und zog auf 4:1 davon. Als
DOMINIK auf 4:2 verkürzte, konnten wir noch einmal hoffen, doch die Tore schossen die
FISCHBACHER. Am Ende hieß es 6:2 und das Spiel war entschieden. Leider hat es nicht
gereicht für einen Aufstiegsplatz, doch für das erste B-Jugendjahr ist der 3. Platz auch
sehr gut. Das letzte Heimspiel gegen ZABO spielten wir am Falke. Nach ersten schwierigen
20 Minuten konnte MISCHA uns mit 1:0 in Führung bringen. KEVIN konnte 10 Minuten
später auf 2:0 erhöhen. Als dann unser MISCHA mit einem Doppelschlag auf 4:0 erhöhte,
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war das Spiel zur Halbzeit, so gut wie entschieden. Nach der Pause erhöhten
JOSUA 2, GUISEPPE 2, Daniel und nochmals MISCHA auf einen in der Höhe
verdienten 10:1 Sieg. Damit war klar, dass die Saison noch nicht vorbei war.
Sieben Mannschaften spielen einen freien Platz in der Kreisklasse aus. Das
erste Spiel für uns ist am 29.06.08 um 10.30 Uhr in Weigenheim. Der Sieger dieses
Spieles hat am Donnerstag, den 03.07.08 Heimrecht gegen Stadeln. Wie das erste Spiel
ausging und so weiter gibts im nächsten
Heft.

Gerhard

C-Jugend

Herzlichen Glückwunsch der C-Jugend zur Meisterschaft!

In der Rückrunde hatte die Mannschaft öfters Ausfälle durch Verletzungen, es wurden
viele Spiele aufgrund des Wetters oder anderer Gründe verschoben. Aber zum Schluss
stand die C-Jugend der DJK Falke
an 1. Stelle. Die Bilanz dieser
Saison 22 Spiele, 17 Siege, 5
Unentschieden, 0 Niederlagen.
Bei einem Torverhältnis von
162:27 Toren und 56 Punkten ein
souveräner 1. Platz.

Die Meisterschaft stand schon 2
Spiele vor Ende der Runde fest und
so hatte der Trainer als
Überraschung eine „Meister-
schale“ mit dem DJK-Falke-
Aufkleber versehen und an
diesem Abend mitgebracht. Ich
hatte noch Süßigkeiten besorgt
und so konnten die Jungs verdient
jubeln und ihre Meiterschaft feiern.
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Am Samstag, den 21.06.08 mussten wir noch zum JFG Nördlicher Landkreis
und das Ziel war, keine Niederlage einzustecken. Die Gastgeber waren
hochmotiviert, denn sie wollten unbedingt gewinnen um den 2. Platz zu halten.

Zeitweilig sah es so aus, aber die Mannschaft hielt dagegen. Auch hier hatten
wir das Pech und einer unserer Spieler, nämlich Hakan, verletzte sich gleich zu Beginn
des Spiels. Er erholte sich soweit wieder, dass er in der 2. Halbzeit wieder spielen konnte.
Mit einem Unentschieden schaffte es die Mannschaft ohne eine Niederlage die Saison
zu beenden.

Am Abend nach diesem Spiel hatten wir noch unsere Saisonabschlussfeier auf Falke.
Nach einer Ansprache von Micha überreichte der Mannschaftsrat den Trainern und ihren
Ehefrauen ein Geschenk als Dankeschön für ihre Arbeit während der Saison.
Ich hatte noch eine Überraschung für die Mannschaft parat, einen Pokal aus Schokolade.
In der Rückrunde hatte ich als „Sanitäter“ einiges zu tun, mein Wunsch zum Schluss der
Saison, alle verletzten Spieler sollen sich erholen und in der kommenden Saison möchte
ich weniger zu tun bekommen.
Nach einem leckeren Essen, schmissen sich die Eltern und Spieler nochmals in die
Fußballtrikots und lieferten sich noch ein Abschiedsspiel.
An diesem Abend wurden auch Hakan und Okan Gencel verabschiedet. Beide verlassen
nach vielen Jahren bei Falke die Mannschaft und wechseln zur SG. Sie erhielten jeder
einen Falke-Fußball mit den Unterschriften der Mannschaft und der Trainer. Wir wünschen
ihnen alles Gute und werden die Zeitungen aufmerksam nach Berichten über Hakan
verfolgen, da bereits beim Concordia-Spiel ein türkischer Zeitungsreporter da war. Lieber
Bayram, vergiss nicht uns den Artikel zu übersetzen! Das Fest dauerte, wie ich aus gut
unterrichteten Kreisen erfahren habe, noch bis spät in die Nacht.

Am 24.06. hatten wir unser nun endgültig letztes Spiel für diese Saison. Unter den 4
Gruppensiegern wird noch ein Kreisklassenmeister ermittelt. Da wir dieses Spiel gegen
den SV 1873 Nürnberg verloren haben, können wir in eine verdiente „Sommerpause“
gehen.

Das Highlight der Saison steht ja noch aus. Vom 04.-06.07. fahren wir in unsere
Fußballfreizeit, dieses Mal nach Donauwörth. Lieber Peter, wie sieht es mit unserem
Erdbeerfitnessgetränk aus. Ich hoffe, dass du dir etwas hast einfallen lassen, wie du in
diesem Jahr die Erdbeeren etwas besser auf die Gläser verteilen kannst. Denn es geht
nicht an, dass der Zorro von Pottenstein, der bestimmt in diesem Jahr wieder an unserer
Freitzeit teilnimmt, die meisten Erdbeeren erhält.
Zum Schluss möchte ich mich noch bei den Eltern der Mannschaft bedanken, die immer
bei den Spielen anwesend sind und wenn sie der Ruf nach „Waren“ zum Verkauf ereilt,
auch sehr kurzfristig, immer helfen. Ihr wisst wer gemeint ist. Vielen lieben Dank, so
konnten wir einiges für die Mannschaftskasse tun, auch wenn wir manchmal unsere
besten Kunden waren.

Lieber Micha, liebe Petra, lieber Oli, liebe Sabine, herzlichen Dank von der Mannschaft
und den Eltern für euren Einsatz und die viele Arbeit die ihr mit „uns“ habt. Wir freuen uns
auf ein schönes Wochenende mit euch.
Die „Torwarttrainer“ Peter Woller und  „Hilfstrainer“ Manfred Gaab möchte ich an dieser
Stelle nicht unerwähnt lassen, sie helfen und unterstützen die Trainer bei ihrer Arbeit.

Bis in der nächsten Saison in der B-Jugend.
Eure Barbara
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Stehend v. l. n. r: Michael Reiser, Tizian Distler, Okan  Gencel, Matthias Daschner, Stefan
Gaab, Max Reiser, Fritz Meisner, Christian Paul, Luca Segner, Ede ....,  Oliver Distler.
knieend v. l. n. r: David Göschel, Hakan Gencel, Shiden Yohannes, Thomas Daschner,
Patrik Woller, Lukas Keindl, Kurtcebe Heptas, Christian Fischer.
Verletzt fehlt: Andre Köcher

E1-Jugend
 
Wir, Andreas Berndt und Christian Paul, die Trainer der E1,  übernahmen im September
2007 die E 1. Die Zusammenarbeit mit den Jungs macht uns beiden sehr viel Spaß.
Nachdem wir guten Zuwachs erhielten, musste unser Jugendleiter eine E 3 nachmelden,
damit alle Kinder auch spielen können.
 
Die Hinrunde lief recht ordentlich und im Pokal kamen wir leider nicht über die 2. Runde
hinaus. Unsere Jungs ziehen gut im Training mit, doch jeder weis, dass Training etwas
anderes ist als ein Spiel. In der Rückrunde wollen wir es aber nun wissen, und wenn
möglich, ganz oben in der Tabelle stehen.
 
Der Höhepunkt der Saison 2007 / 08 war aber die Einladung des FC Bayern München. Am
Donnerstag den 03.April 2008 war es soweit, die E1 der DJK Falke durfte in der Allianz -
Arena mit CF Getafe mit einlaufen. Kurios aber schön war allerdings, dass wir (Mütter und
Väter sowie Trainer und Spieler) mit dem FCN - Bus nach München fuhren. Natürlich
waren alle Jungs sehr aufgeregt, Franck Ribery, Luca Toni, Lukas Podolski und allen
anderen Stars gegenüber zu stehen. Als Geschenk durfte dann jeder das Trikot, Hose
und Stutzen des FC Bayern München behalten.
Auf diesem Weg möchte ich mich ganz besonders beim FC Bayern München, bei Frau
Elisabeth Hoffmann und bei Frau Jope bedanken. Dieser tolle Abend wird unvergesslich
bleiben. Aber auch den Müttern und Vätern unserer Jungs möchten wir danke sagen,
denn es war nicht selbstverständlich, dass die Jungs mitkommen, zumal am nächsten
Tag wieder Schule war.
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Die Rückrunde verlief bisher zufriedenstellend. In den bisherigen 6
Pflichtspielen gingen wir 3 mal als Sieger, aber allerdings auch 3 mal als
Verlierer vom Platz.

 
D i e Rückrunde verlief etwas durchwachsen. Bei 3 Siegen kamen auch 4 Niederlagen
zusammen. Bei noch 5 (von insgesamt 10 Turnieren) ausstehenden Turnieren, wäre es
ganz toll,   vielleicht ein Turnier zu gewinnen.
 
Ich selbst stehe der Mannschaft in der nächsten Saison nicht mehr zur Verfügung, wünsche
aber allen meinen Jungs weiterhin soviel Spaß am Fußballspielen wie bisher. Nach
insgesamt 14 Jahren beende ich meine Trainertätigkeit, diese Entscheidung ist
mir sicherlich nicht leicht gefallen.
 
Bedanken möchte ich mich bei allen meinen Jungs, aber auch bei allen Eltern, die mich/
uns unterstützt haben, denn ohne sie kann man das alles so nicht durchführen. Auch bei
meiner Frau Astrid möchte ich mich bedanken, die mir mit Rat und Tat immer zur Seite
stand, und immer die Trikots gewaschen hat, sowie an den Wochenenden auf mich
verzichten mußte.
 
Zum Schluss möchte ich mich noch bei meinem Co-Trainer Christian Paul, für die wirklich
tolle Zusammenarbeit bedanken, und wünsche ihm für die Zukunft alles Gute.
 
Meinem Nachfolger Manfred Jung,  wünsche ich ebenfalls alles Gute, viel Erfolg,  und
immer Spaß mit den Jungs.
 
Meine Spieler mit Namen:
 

Michael Berndt (C), Marc Gadinger, Luis Stegner, Mario Ljuboja, Alexander Paul, Justin
Wendel, Tobias Leier, Tobias Niessen, Bülent Demir, Marcel Zettl, Muhamed Siner
 
Euer E 1 Trainer, Andreas Berndt
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F-Junioren

Insgesamt können wir auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Im
sportlichen Bereich sind die Fortschritte unserer Kinder von Spiel zu Spiel
erkennbar. Vor allem die steigende Einsatzbereitschaft bildet eine gute Grundlage für die
weitere Entwicklung. Die hohe Trainingsbeteiligung des Jahrgangs 1999 von ca. 75%
bei unseren insgesamt 68 Einheiten zeigt die große Fußballbegeisterung unserer Kids
recht deutlich. Auch unser Kader, der zur Zeit aus 19 Spielern besteht, blieb konstant.
Sportliche Erfolge konnten wir auch schon einige erzielen. Erwähnenswert sind die beiden
Turniersiege der F1 beim 1. Mai-Turnier der ATV Frankonia und bei unserem Falke-
Sommerturnier.

Die Erfolge sind zwar schön und stimmen uns alle glücklich, sind aber bei dem Alter
unserer Kinder gar nicht so wichtig. Auch wenn mal einiges nicht so läuft, wie man es
sich vom Ergebnis her wünscht, wird viel dazugelernt. Wichtig ist, dass wir alle Spaß am
Fußballspiel und an den gemeinsamen Erlebnissen in der Gruppe haben. Ein
Ergebnisdruck verhindert das Erkennen der gemachten Fehler und vor allem die
Entwicklung zur Selbständigkeit. Wenn sich weiterhin unsere Kinder und ihre Eltern am
Fußballspiel erfreuen werden, egal ob Sieg oder Niederlage, brauchen wir uns überhaupt
keine Sorgen zu machen - sie werden alle gute Fußballer.

Am 22.05.08 veranstalteten wir unser eigenes Turnier. Da stand natürlich die Rolle des
Gastgebers im Vordergrund. Mit der Hilfe vieler Eltern wurde es eine gelungene
Veranstaltung. Besonderer Dank gilt den Spielern der 1. Mannschaft, die die Turnierleitung
übernahmen und sich als Schiedsrichter zur Verfügung stellten.
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Die Zuschauer bekamen sowohl im F2 als auch im F1-Turnier richtig gute
Spiele zu sehen. Als Gäste durften wir auch die DJK Franken Lichtenfels
begrüßen, die mit 100 km den weitesten Anreiseweg hatten. Im Gegenzug

wurden wir zu deren Turnier eingeladen.
Vom 14. bis 15. Juni 2008 war es dann soweit. Wir machten unseren Ausflug nach
Lichtenfels. Es nahmen Kinder der Jahrgänge 1999, 2000 und jünger teil. Am ersten Tag
wanderten wir auf einem sehr anspruchsvollem Weg, der teilweise dem einer Urwald-
Expedition glich, zu einer Kellerwirtschaft. Für unsere Kids war dort einiges an tollen
Spieleinrichtungen geboten. Nachdem wir wieder bei unseren Zelten angelangt waren,
verbrachten wir den Abend mit Fußballspielen, Baden im See, Gesellschaftsspielen und
anderen Aktivitäten. Nach Einbruch der Dunkelheit wollten, zur Überraschung aller, unsere
braven Kids in die Zelte. Das kam uns gelegen, da am nächsten Tag das Fußballturnier
stattfinden sollte. Der Spaß-Faktor wurde bei diesem Turnier groß geschrieben.

Der Ausflug hat allen Teilnehmern so gut gefallen, dass wir ihn im nächsten Jahr vielleicht
wiederholen wollen.

Unser Können und unsere Fußballbegeisterung werden wir in diesem Sommer noch bei
drei Turnieren beweisen dürfen. Wir nehmen am Turnier im Rahmen des DJK
Familienfests in Eggolsheim, am Tucherland Soccercup beim ESV Rangierbahnhof und
am Sommerturnier des Post SV teil. Dort wird uns sicherlich viel Abwechslung geboten
werden.

Auch wenn die Sommerpause, die wir alle zur Erholung brauchen, noch bevorsteht, freuen
wir uns alle schon wieder auf die nächste Spielrunde. Aber dann in der E-Jugend - es geht
voran.

Mathias

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen.

Nutzen Sie die Möglichkeit eines Inserats
in unseren Vereinsnachrichten

und unterstützen Sie gleichzeitig Ihren Verein



Genieße deine eigene Welt.

www.thurnundtaxisbiere.de
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Es ist unser Job...
....
A L L E S

LOMA SPORT GMBH
Moritzbergstraße 40
90482 Nürnberg
Tel. 09 11 / 50 30 22
Fax 09 11 / 5 04 85 22

Auch für Werbepartner
bedrucken wir T-Shirts,
Sweat-Shirts etc., nach Ihrer
Vorlage oder wir erstellen
ein Logo nach Ihren
Wünschen.

Besonders günstige Angebote
und Auslauf-Ware haben
wir immer auf Lager-----
Ein unverbindlicher Anruf
rentiert sich.....

LOMA SPORT GMBH
Friedrich-Ebert-Straße 2
91781 Weissenburg
Tel. 0 91 41 / 7 19 90
Fax 0 91 41 / 9 27 58

NoNoNoNoNordrdrdrdrdic Walkingic Walkingic Walkingic Walkingic Walking
Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilh.Späth-Str.15 90461 Nürnberg
 0911-499312 / Fax 476636

Liebe Nordic Walking Fans,

Unser Nordic Walking geht nach wie vor zur gleichen Zeit montags um 18:45 Uhr - Treff-
punkt am Tiergarten - los.
Es wird bei jedem Wetter gelaufen, ob es regnet oder schneit. Ich freue mich über jeden
Teilnehmer (auch Anfänger sind willkommen) auch wenn er nicht bei DJK Falke Mitglied
ist.
In diesem Sinne

Eure Sissy
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Hugo Wällisch
Inhaber: Wolfgang und Frank Wällisch

Gegründet 1880

90478 Nürnberg
Hintere Cramergasse 19
Telefon (0911) 46 53 84
Fax (0911) 46 95 20
Auto (0171) 80 26 290
Handy (0171) 75 57 836

Planung und Ausführung von
sanitären Anlagen und
Gasheizungen
Bauflaschnerei
Rohrreinigungsdienst

G
b
R

Wirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastik
Abteilungsleiter: Georg Lang
Röderstr. 17, 90518 Altdorf,  09187 / 95 97 26
Übungsleiterin: Ingrid Merkl,  46 22 800

Wie alle Jahre starten wir mit unserem ersten Kursus des Jahres nach dem Fasching, so
auch in diesem Jahr am 4. März. Auch diesmal wurden unsere Geräte von unserem Spezi-
al-Team gereinigt und gepflegt in den Schränken verstaut, denn saubere Matten und sau-
bere Geräte sind nun mal notwendig, wenn sehr viele Übungen am Boden stattfinden!
Hierfür allen Helfern herzlichen Dank...

Diese beiden ersten Kurse sind leider nicht ganz besetzt, da doch einige Teilnehmerinnen
durch Beruf oder Kuraufenthalt verhindert sind oder einfach mal pausieren wollten. Wie
immer haben wir auch wieder unsere Kegelabende eingebaut und freuen uns alle mal
über unsere tollen Erfolge mit der Kugel und der Riesengaudi dabei!!!

Am 15.7. werden wir dann wie stets unseren Urlaub mit einem gemütlichen Beisammen-
sein und gutem Essen einläuten, um dann am 9.9.2008 in die zweite Runde des Jahres zu
starten.

Während unserer Pause hoffe ich, dass unser Prädikat "SPORT PRO GESUNDHEIT" von
DSB und BLSV verlängert wird!

Nun aber allen unseren Teilnehmern - Übungsleitern und Freunden der WSG sowie unse-
rer Vorstandschaft einen erholsamen und schönen Urlaub! Kommt wieder gesund heim
und zur Wirbelsäulen-Gymnastik!

DENKT IMMÄ AN EIER KREIZZZ

Euer Schorsch Lang und sein Team
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Portrait

Damit Sie und Ihr ein bisschen mehr über unsere Vorstandschaft und andere wich-
tige Leute im Verein erfahren könnt und wisst, wer Euer Ansprechpartner für welche
Probleme ist, geht die Reihe der Portraits weiter. Dieses Mal ist der Pressewart an

der Reihe - Christian Freiberger

Christian Freiberger - Pressewart

Name: Freiberger
Vorname: Christian
Beruf: Diplom Informatiker
Im Verein seit: 1981
Funktion: Pressewart
Aufgabenbereiche: Das was Ihr in Händen haltet und
Internet: www.djk-falke.de
Aktive Sportarten: Fußball
Größte Erfolge: Aufstieg in die Kreisklasse 1999
Hobbies & Freizeit: Sport, Musik, Weggehen
Lieblingsessen:  Schinkennudeln
Lieblingsbuch: Douglas Adams - Per Anhalter durch die Galaxis
Lieblingsfilm: Stephen King - Die Verurteilten
Was ich mag: Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit, neue Herausforderungen
Was ich nicht mag: Portraits und Fragebögen ausfüllen (auch wenn von mir
selber erstellt)
Was ist mir wichtig als Mitglied der Vorstandschaft: Inhalt und Gestaltung von
Internet und Vereinszeitung für alle Vereinsmitgleider - jung wie alt - und auch
Außenstehende, ansprechend und interessant hinzubekommen. Anregungen und
Wünsche sind jederzeit willkommen.
Kuriosestes Erlebnis in meiner Vereinslaufbahn: Klassenerhalt Kreisklasse
2004 mit wildem Hin und Her nach dem letzten Spiel, was die Ergebnisse der
Konkurrenz betraf, auf die wir angewiesen waren.
Was sonst noch zu sagen ist: Auch wenn der Pressewart für die Gestaltung und
letztlich den Inhalt von Vereinszeitung und Internetseiten zuständig und teilweise
verantwortlich ist, könnt Ihr trotzdem alle mitwirken! Versorgt uns mit Fotos von
Spielen und Veranstaltungen, Informationen, Berichten, Ideen, vor allem was das
Internet betrifft! Je mehr Unterstützung wir bekommen, desto interessanter wird
das Ganze! Emailadresse: Pressewart-djkfalke@web.de (bitte keine Dateianhänge
größer als 4 MB!)
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Tiergarten-Apotheke
Klaus Langer

Zerzabelshofer Hauptstraße 1 • 90480 Nürnberg-Zabo
Telefon (0911) 40 62 51 • Fax (0911) 40 62 91

http://www.mon.de/mfr/

KinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnen
Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg
 49 28 64

In der

Scharrerschule, untere Turnhalle

findet jeden Mittwoch (außer in der Ferienzeit) unser Kinderturnen statt.

Mitmachen können alle Kinder im Alter zwischen

3-6 Jahren in der 1. Gruppe von 17.00 - 18.00 Uhr

und

6-9 Jahren in der 2. Gruppe von 18.00 - 19.00 Uhr.

Kommt und macht mit!

Ansprechpartner: Jutta Lutz, Tel. 49 28 64
Sandra Glauber, Tel. 40 89 961
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SchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmen
Abteilungsleiterin: Rosi Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg
 40 15 18

Friseursalon
Blomenhofer

Wohnstift am Tiergarten
Bingstr. 30

90480 Nürnberg
Telefon 09 11/ 40 30 205

Öffnungszeiten: Dienstag- Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr

auch Hausbesuche möglich

Fitness im Wasser – Sport für jedes Alter.
Eintauchen und wohlfühlen – Schwimmen nicht nur als Ausgleichssport!

Wir treffen uns mit Ausnahme der Ferienzeiten jeden Donnerstag von 20 bis 21 Uhr im
Altenfurter Hallenbad.
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handballhandballhandballhandballhandball
Abteilungsleiterin: Petra Kokl
Hannbergerstr. 6a, 91093 Hessdorf
 09 135 / 16 17, E-Mail: Handball@djk-falke.de

Hallöchen,

Warum zur sündhaft teuren „BLAUEN NACHT" gehen wenn man beim Stadtteilfest im
Zeltner sich viel billiger eine Rausch antrinken kann und auch noch von sehr hübschen
Damen an der Sektbar mit leckeren Proseccovariationen verwöhnt wird.

Ja, die Handballdamen mit Unterstützung einiger Männer ( Danke an Peter, Bertram und
Reiner ) haben das Volk mit Bratwürsten und Sekt versorgt und dabei viel Spaß gehabt.
Zum Glück ist  dieses Jahr das schlechte Wetter um uns herum gezogen und nur ein
wenig Wind hat an dem Pavillon gerüttelt, aber die Grillkohle ist dadurch doch gut
durchgeglüht. Nochmals vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer.

So nun ist Schluss mit Lustig und die Vorbereitung auf die neue Saison beginnt mit
vollem Tempo. Leider haben die Damen noch keinen Ersatz für Sigi gefunden, aber da ist
ja noch Claudi, die das ganze schon schaukeln wird. Zur Not werden wir Bertram ein paar
Bälle in die Brust stecken und die Barthaare mit Wachs entfernen, damit er bei den
Damen aushelfen kann. Ach ja, Helium brauchen wir auch noch, wegen der Stimme. War
nur ein Scherz!!!!!!

Sollte sich aber einer der Leserinnen dieser Falkezeitung angesprochen fühlen und Lust
am Handballsport im Tor (braucht man nicht soviel laufen) haben, kann sie gerne mal
im Training vorbeikommen.

Auch für Kinder die sich für Handball interessieren haben wir eine Minimannschaft, die
immer auf der Suche nach neuen Spieler/innen ist, damit die Handballabteilung weiter
bestehen kann.
 

Spruch des Monats:
Wenn Handball so einfach wäre, würde es Fußball heißen

Petra

Bestattungsunternehmen “FRIEDE“
K. Kienhöfer, Castellstr. 69, 90451 Nürnberg

Ihre Hilfe im Trauerfall
Für Sie sind wir jederzeit erreichbar - Tag und Nacht, auch an Sonn- und
Feiertagen dienstbereit. Tätig in allen Krankenanstalten und Altenheimen
im gesamten Stadtgebiet Nürnberg/Fürth. Entsprechend Ihren Wünschen
erledigen wir alle Formalitäten bei der städt. Bestattungsanstalt, Standes-
amt sowie Versicherungen. - Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten.

Rufen Sie bitte Tel. 64 45 64
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gygygygygymnamnamnamnamnastikstikstikstikstik
Abteilungsleitung: Rotraut Kraft
Ehemannstraße 9, 90459 Nürnberg

  47 18  26

Unsere Sportstunden sind:

Gymnastikturnen der Frauen:
Montag, 19.00 - 20.00 Uhr, Neues Gymnasium, Halle 2 (Weddigenstraße)
Donnerstag, 19.30 - 21.00 Uhr, Scharrerschule obere Halle (Scharrerstraße)

(Leitung: Hilde Götz, Tel. 09131 / 47 619)

Seniorengymnastik I
Montag, 10.30 - 12.00 Uhr, Heinrichssaal, Pfarrei St. Kunigund (Scharrerstraße)
Wir machen keine Ferien - sondern das ganze Jahr durch!

Seniorengymnastik II
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr, Herz Jesu, Gemeindehaus "Arche" (Breitscheidstr. 60)
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Die Saison 2007/2008 ist mittlerweile beendet. Unsere Mannschaft erzielte dabei den
nicht zu verachtenden 2. Tabellenplatz hinter der Mannschaft der WLSG.

Ergebnisse der Rückrunde:

TSV Katzwang VI - DJK Falke Nürnberg 3:8
DJK Falke Nürnberg - SV Nürnberg-Laufamholz III 8:2
DJK Falke Nürnberg - WLSG Nürnberg III 5:8
TV 1860 Nürnberg Jahn-Schweinau VII - DJK Falke Nürnberg 7:7
TSV Nürnberg-Fischbach V - DJK Falke Nürnberg 6:8
DJK Falke Nürnberg - TSV 72 Kleinschwarzenlohe IV 8:4

Abschlusstabelle Saison 2007/2008

Platz Mannschaft Sp.  +  o  -  Spiele Punkte
1. WLSG Nürnberg III 10 10 0 0 80 : 19 (+61) 20
2. DJK Falke Nürnberg 10 7 1 2 70 : 38 (+32) 15
3. TSV Katzwang VI 9 6 0 3 58 : 36 (+22) 12
4. TV 1860 J-S  VII 9 4 1 4 53 : 48 (+5) 9
5. SV Laufamholz III 9 2 0 7 35 : 62 (-27) 4
6. TSV Fischbach V 9 1 1 7 21 : 69 (-48) 3
7. TSV 72 K’schwarzl,. IV 8 0 1 7 18 : 63 (-45) 1

Der erreichte 2. Tabellenplatz berechtigt eigentlich zum Aufstieg in die 3. Kreisliga, da in
dieser Liga jedoch mit 6er Mannschaften gespielt wird, mussten wir nach langen
Überlegungen auf den Aufstieg verzichten. Grund dafür ist die zu dünne Personaldecke
an aktiven Mannschaftsspielern. Bei 2-3 mehr aktiven Mannschaftsspielern wäre der
Aufstieg auf jeden Fall wahrgenommen worden.

So heißt es nun auf ein Neues in der 4. Kreisliga. Dort werden wir auf folgende
Mannschaften treffen:

1. TSV 72 Kleinschwarzenlohe IV
2. TSV Altenfurt IV
3. TSV Nürnberg-Fischbach V
4. TV Eibach 1903
5. SF Großgründlach V
6. TSV Katzwang VI
7. TV 1860 Nürnberg Jahn-Schweinau VII
8. SV Nürnberg-Laufamholz III
9. TSV Mühlhof 1903 V

TischtennisTischtennisTischtennisTischtennisTischtennis
Abteilungsleiter: Martin Plobner
Walter-Meckauer-Str. 11, 90478 Nürnberg,

 47 19 056, E-Mail: Tischtennis@djk-falke.de
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Die genauen Spieltermine stehen erst ab ca. August/September fest. Sobald
diese bekannt sind, werden sie auf der Falke Homepage veröffentlicht.
Heimspieltag wird aber der Freitag bleiben. Spielbeginn wird zwischen 19:30

und 20:00 Uhr sein. Ich hoffe wir spielen wieder vorne mit, und können vielleicht
diesmal aufsteigen und diesen Aufstieg auch wahrnehmen.

In der bisherigen Spielpause haben wir die Vereinsmeisterschaft im Einzel durchgeführt.
Gewonnen hat Martin Plobner vor Leo Kurz, der zweiter wurde, und Frank Singer der den
dritten Platz erreicht hat.
Von der Doppelkonkurrenz kann hier noch nicht berichtet werden, da sich noch kein
passender Termin zur Durchführung gefunden hat.
Ich hoffe dies kann in der nächsten Ausgabe der Vereinszeitung nachgeholt werden.

Weiterhin möchte ich noch alle Abteilungsmitglieder zu unserem jährlichen Grillfest
einladen. Der Termin dafür wird im Training bekannt gegeben.

Für den restlichen Sommer wünschen ich Euch allen eine schöne Urlaubszeit und gute
Erholung auf das wir nächste Saison wieder angreifen.

Satz Offsetdruck

Digitaldruck DTP

Weiterverarbeitung

… Will ich haben!
JETZT NEU!

Vierfarb Digitaldruck in einer neuen, 
noch nicht dagewesenen Dimension!

bei denen Preis und Qualität stimmen müssen.

Z.B.:  500 Flyer A5, einseitig vierfarbig bedruckt
auf 120 g Papier von Ihren druckfertigen Daten: 
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SkiSkiSkiSkiSki
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,
 40 15 18, E-Mail: Ski@djk-falke.de

Sommerzeit - der Skibetrieb ruht !

„Skifahren“ haben derzeit wohl die wenigsten im Sinne. Obwohl die „Unentwegten“ auf
ein reiches Angebot an Sommer – Skimöglichkeiten zugreifen könnten. Das Skifahren im
Sommer hat jedoch seine Tücken, oder besser gesagt seine eigenen Gesetze. Denkt
man an Pulverschnee, an weiche lockere Pisten, so findet man vielfach im Sommer
frühmorgens harte, feste Hänge vor, die im Tagesverlauf auffirnen und mit zunehmender
Sonnenscheindauer weich und tief werden. Da der Spaß, den wir vom Winter her kennen,
gar nicht mehr so groß ist und da man ja nichts übertreiben soll, sollten sich unsere
Aktivitäten an der Jahreszeit orientieren.
Unabhängig von der Jahreszeit werden unsere Skigymnastik-Abende auch in den
Sommermonaten stattfinden
Wie gewohnt treffen wir uns jeden Dienstag um 18 Uhr 30 in der Halle I des „Neuen
Gymnasiums“. Die Beweglichkeit, welche wir im Winter zum Skifahren benötigen, soll
uns auch während der Sommermonate nicht verloren gehen.
Unterbrechen werden wir diese Gymnastikabende nur während der Sommerferien. In
dieser Zeit sind die Schulhäuser und die Turnhallen geschlossen und dadurch für uns
nicht nutzbar.
Wir ergeben uns jedoch nicht untätig dem Schicksal der Pausenzeit, sondern treffen uns
zu gemeinsamen Radtouren in die nähere Umgebung. Der Treffpunkt während der
Ferienzeit ist der Haupteingang zum Nürnberger Tiergarten jeden Dienstag, jedoch bereits
um 17 Uhr, nicht wie in den letzten Jahren um 18 Uhr. Eingeladen sind alle Mitglieder,
Nichtmitglieder sowie Freunde und Bekannte. Der erste Termin zu diesen
Unternehmungen wird der 5. August, der letzte Termin der 9. September sein. Die letzte
Skigymnastik vor den Ferien findet am 29. Juli statt. Der Ernst der Vorbereitung auf den
kommenden Skiwinter beginnt mit der Skigymnastik Übungsstunde am 16. September
2008.
Hier noch einige Termine unserer geselligen Veranstaltungen:
Die große Herbstwanderung ist geplant für Samstag, den 11. Oktober.
Das Herbstfest wird im Steigerwald am 24. Oktober steigen.
Die Weihnachtsfeier der Skiabteilung ist für den 21. Dezember geplant.

Ich wünsche allen Mitgliedern, Freunden und Gästen unserer Unternehmungen eine
fröhliche und unbeschwerte Zeit, vor – während – und nach den Ferien und gebe nun
unserem Heiner Späth Gelegenheit über die „Mittwochs – Wanderungen“ zu informieren

Euer Hans Freiberger
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Wandern mit Falke

Von unseren Frühjahrswanderungen möchte ich als besonderen
Höhepunkt unsere Nachtwanderung vom Moritzberg hervorheben. Von

fliegenden Hexen war zwar nichts zu sehen, aber dafür ein imposanter Blick auf  das
beleuchtete Nürnberg unter einem grandiosen Sternenhimmel.

Vorher hatte uns Erich mit seiner stimmungsvollen Musik bereits in Schwung gebracht,
so dass wir alle leichtfüßig den Berg hinunterliefen. Dies mussten wir uns vorher schwer
verdienen. Ein durch Windbruch zerstörter Weg musste beim Aufstieg überwunden werden.
Aber mit gemeinsamer gegenseitiger Hilfe überkletterten und durchschlüpften wir die
umgefallenen und kreuz und quer liegenden Bäume und Äste.
Beim Essen und Trinken auf dem Moritzberg hatten wir uns dann schnell wieder erholt.

Zur ersten  Frühjahrswanderung starteten wir in Gräfenberg und wurden dort mit einem
kurzen kräftigen Schauer empfangen. Unser Ziel war Regensberg, das wir dann nach
einer schönen Wanderung bei wechselndem Sonnenschein und Wolken erreichten. Doch
dann noch bevor das erste Bier am Tisch stand ging ein Wolkenbruch los, den wir dann
gelassen durch die Scheiben der  Aussichtsterrasse beobachten konnten. Zum Rückweg
hat uns Petrus wieder trockenes Wetter beschert und wir waren froh, dass der Zug in
Gräfenberg bereit stand, so dass wir uns gleich setzen konnten.

Bei der nächsten Wanderung begrüßte uns bereits in Pretzfeld der Frühling mit
Sonnenschein und einer Blütenpracht in den Obstgärten, die überwältigend war. Unten
im Trubachtal blühten die Apfelbäume, aber dann oben auf der Höhe bei Hetzelsdorf
unserem Mittagsziel blühten die Kirschenbäume so intensiv, dass sie von weitem wie
beschneite Weihnachtsbäume wirkten. Im Gasthaus in Hetzelsdorf wurden wir vorzüglich
bedient und alle waren damit sehr zufrieden, nur mir wurde nicht verziehen, dass ich das
Angebot der Wirtin „Kuchen zu backen“ nicht annahm. Ich verspreche: „Das kommt nicht
mehr vor.“

Die letzte Wanderung in die Fuchsau über den großen und kleinen  „Hansgörgl“ hatte
zwar keine Blütenpracht zu bieten, aber dafür herrliche Weitblicke bis zur Wasserscheide
in der Oberpfalz. Die Fuchsau eine wunderschöne alleine unter Bäumen versteckte
Wirtschaft mit einer guten Küche und Kuchen, hat uns allen sehr gut gefallen.

Nun aber zu unseren nächsten Terminen:

1.) Mittwoch, den 13. August 2008, 9.20 Uhr S-Bahnhof Nürnberg-Gleißhammer
2.) Mittwoch, den 3. September 2008, 9.20 Uhr S-Bahnhof Nürnberg-Gleißhammer
3.) Mittwoch, den 1. Oktober 2008, 9.20 Uhr S-Bahnhof Nürnberg-Gleißhammer

Euer H. Späth



Vorsorgen lohnt sich für jeden: Der Staat belohnt das Sparen für die eigene Altersvorsorge mit 
Zuschüssen und Steuerbefreiungen. Egal für welches Medikament Sie sich entscheiden, alle 
staatlich zertifizierten Riester-Produkte der Sparkasse Nürnberg garantieren eine lebenslange 
Rente. Kommen Sie zur Sprechstunde und lassen Sie sich beraten. Infos in Ihrer Geschäftsstelle 
oder unter www.sparkasse-nuernberg.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse Nürnberg.

Dr. Rente rät:
„Lassen Sie Ihre Altersvorsorge genau 
untersuchen und beugen Sie mit der 
Riester-Rente wirksam vor.“
 

s Sparkasse
 Nürnberg

LWH_A5_dr_rente_sw_2008.indd   1 12.03.2008   17:22:10 Uhr
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 FALKE im Überblickim Überblickim Überblickim Überblickim Überblick
Abteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & Ansprechpartner

cheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleading
Abteilungsleiterin: Octavia Brandstätter
Hennenbühlstr. 7, 85051 Ingolstadt
 0175 / 59 38 479, Cheerleading@djk-falke.de

FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Manfred Fleck
Schultheißallee 43, 90478 Nürnberg
 0152 / 044 38 985, Fussball@djk-falke.de

gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik

Abteilungsleiterin: Rotraut Kraft
Ehemannstraße 9, 90459 Nürnberg
 47 18 26

Übungsleiterin Hilde Götz:  09131 / 47 619

HandballHandballHandballHandballHandball
Abteilungsleiterin: Petra Kokl
Hannbergerstr. 6a, 91093 Hessdorf
 09 135 / 16 17, Handball@djk-falke.de

kinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnen Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg,  49 28 64

Nordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic Walking
Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilhelm-Späth-Str. 15. 90461 Nürnberg

 49 93 12 / Fax: 47 66 36

schwimmenschwimmenschwimmenschwimmenschwimmen
Abteilungsleiterin: Rosi Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,

 40 15 18

skiskiskiskiski
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,

 40 15 18, Ski@djk-falke.de

tennistennistennistennistennis Abteilungsleiter: Ferdinand Bova
Schloßstr. 50, 90478 Nürnberg,  46 44 44

tischtennistischtennistischtennistischtennistischtennis
Abteilungsleiter: Martin Plobner
Walter-Meckauer-Str. 11, 90478 Nürnberg,

 0174/ 32 36 253, Tischtennis@djk-falke.de

VolleyballVolleyballVolleyballVolleyballVolleyball Ansprechpartnerin: Petra Reiser
 40 32 86

wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-
gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik

Abteilungsleiter: Georg Lang
Röderstr. 25, 90518 Altdorf,

 09187 / 95 97 26
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Ausgerichtet von DJK Falke und dem TV Glaishammer findet ein

Sportabzeichen-Tag
mit buntem Rahmenprogramm für Familie und Jedermann am

Sonntag, 20.07.2008
von 10.00 - 16.00 Uhr auf dem

Sportplatz des Neuen Gymnasiums Nürnberg,
Ludwig-Frank-Str. 38-40, statt.

Es werden geboten: Mobile Trinkwasserbar der N-Ergie, Clownerie mit Toni Toss,
Kinderspielfläche mit Betreuung, Äktschn-Bus der Stadt Nürnberg, Soccer-Court,

Torwandschießen und Torschussmessung.

Bei dieser Veranstaltung werden sämtliche leichtathletischen Disziplinen
abgenommen. Die Schwimmprüfung kann im Hallenbad der

Erziehungswissenschaftlichen Fakultät der Universität Erlangen-Nürnberg direkt
am Sportplatz von 10.00 – 15.00 Uhr abgelegt werden.

Sie können schon Vorleistungen mitbringen, und das Sportabzeichen an diesem
Tag abschließen.

Anmeldeschluss: 14:00 Uhr (Schwimmen), 15.00 Uhr (Leichtathletik).

Die Sportabzeichen-Abnehmer suchen für den ganzen Tag außerdem noch
fleißige Helfer.

Interessenten dürfen sich gerne bei Manfred Jung melden: 0171 / 78 18 931
2 Getränke, ein Vesper und 10 Euro winken als Dankeschön für die Mithilfe.



Feld für Barcode

Stephanstraße 35 · 90478 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 4 72 00 97

ORTHOKERATOLOGIE

www.optikschweiger.de

DIE ALTERNATIVE BEI KURZSICHTIGKEIT
Wir machen’s möglich!
Gerhard Schweiger
und sein Team
· Augenoptikermeister
· staatlich geprüfter Augenoptiker
· geprüfter Contactlinsenspezialist
· VDC-MitgliedNeues Sehgefühl ohne

Operation / Brille / Contactlinsen

durch moderne

ORTHOKERATOLOGIE

Stephanstraße 35   90478 Nürnberg
Tel.: 0911 / 4 72 00 97 www.optikschweiger.de




